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Öffentliche Bekanntmachung

Gegen diesen Entwurf können Einwohner oder Abgabepflichtige innerhalb 
der Frist von 14 Tagen nach Beginn der Auslegung Einwendungen erhe-
ben, über die der Rat der Stadt in öffentlicher Sitzung zu beschließen hat. 
Einwendungen sind schriftlich zu richten an den Bürgermeister der Stadt 
Übach-Palenberg, Rathausplatz 4, 52531 Übach-Palenberg.

Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Übach-Palenberg für 
das Haushaltsjahr 2015

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW 
1994 S. 666/SGV NW 2023), in der zurzeit geltenden Fassung, wird folgen-
der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Übach-Palenberg für das Haus-
haltsjahr 2015 auf- und festgestellt:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Aus-
zahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird

•	 im Ergebnisplan
-- der Gesamtbetrag der Erträge auf		        58.794.841,00 Euro
-- der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf	       60.232.993,00 Euro

•	 im Finanzplan
-- der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus

laufender Verwaltungstätigkeit auf		        53.191.939,00 Euro
-- der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus

laufender Verwaltungstätigkeit auf		        51.476.253,00 Euro
-- der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der

Investitions- und Finanzierungstätigkeit auf         3.697.095,00 Euro

-- der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Investitions- und Finanzierungstätigkeit auf         5.858.610,00 Euro

-- der Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der Finanzierungstätigkeit auf		                        7.300,00 Euro

-- der Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit  auf		             3.073.447,00 Euro

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2015 für 
Investitionen erforderlich ist, wird auf 0,00 Euro festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung 
von Investitionsauszahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 
8.219.600,00 Euro festgesetzt.

§ 4
Die Deckung des Betrages zum Ausgleich des Ergebnisplans in Höhe von 
1.438.152,00 Euro erfolgt durch Verringerung der allgemeinen Rücklage 
(Eigenkapital).

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 7.000.000,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden durch Hebesatzsatzung 
vom 27.11.2014 wie folgt festgesetzt:

Amtliche Bekanntmachung der
Stadt Übach-Palenberg
Der  nachstehende Entwurf der Haushaltssatzung 2015 der Stadt Übach-Palenberg mit ihren Anlagen 
ist aufgestellt und wurde dem Rat in der Sitzung vom 30. Oktober 2014 zugeleitet. Er liegt gemäß § 
80 Abs. 3 GO NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), in 
der zurzeit geltenden Fassung, während der Dauer des Beratungsverfahrens bis zur abschließenden 
Beschlussfassung durch den Rat der Stadt Übach-Palenberg voraussichtlich am 27. November 2014 
jeweils montags bis freitags in der Zeit von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr und montags bis donnerstags von 
14.00 bis 16.00 Uhr in den Diensträumen des Bereichs Finanzen, Rathaus Zimmer C3.09  öffentlich 
zur Einsichtnahme aus.
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1.	 Grundsteuer
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf				              300 v. H.
1.2 für die Grundstücke

   (Grundsteuer B) auf				                558 v. H.

2.	 Gewerbesteuer auf					                 475 v. H.

§ 7
Nach dem Haushaltssanierungsplan wird der Haushaltsausgleich unter 
Einbeziehung der Konsolidierungshilfe des Landes erstmals im Haushalts-
jahr 2016 und von diesem Zeitpunkt an jährlich erreicht. Der Haushalts-
ausgleich ohne Konsolidierungshilfe wird im Haushaltsjahr 2021 erreicht.

§8
1.	 Bildung von Budgets	  	  	  	  

Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung bilden die jeweiligen Produkte 
das Einzelbudget. Die Budgetverantwortung obliegt den jeweiligen Pro-
duktverantwortlichen mit Ausnahme der zentralen Bewirtschaftungsre-
geln (vgl. 2.). Produkte einer/eines Produktverantwortlichen bilden un-
ter Einhaltung der Zielsetzungen der Einzelbudgets ein Gesamtbudget.

Innerhalb der Einzel- und Gesamtbudgets gelten alle Erträge/Einzahlun-
gen und alle Aufwendungen/Auszahlungen sowie alle Verpflichtungs-
erklärungen im Rahmen der Budgetverantwortung als gegenseitig de-
ckungsfähig. Die Gesamtsummen bilden grundsätzlich die Obergrenze 
und sind für die Haushaltsausführung verbindlich. Der Stadtkämmerer 
kann die Deckungsfähigkeit zwischen Gesamtbudgets im Rahmen der 
Gesamtdeckung herstellen.

 	  	  	  	  	  	  	  
Es wird darüber hinaus bestimmt, dass bei einer vorliegenden Zweckbin-
dung Mehrerträge/-einzahlungen die Ermächtigungen für die entspre-
chenden Aufwendungen/Auszahlungen erhöhen.

Bei Mindererträgen/-einzahlungen vermindern sich die entsprechen-
den Ermächtigungen für Aufwendungen/Auszahlungen. Gleichfalls 
dürfen zweckgebundene Mehreinzahlungen bei investiven Maßnahmen 
für Mehrauszahlungen verwendet werden.

 	  	  	  	  	  	  	  
2.	 Zentrale Bewirtschaftung	  	  	  	  
 	  	  	  	  	  	  	  

Ausgenommen von der Haushaltsbewirtschaftung in den jeweiligen 
Budgets werden Personalaufwendungen (hierfür wird produktübergrei-
fend ein Deckungsring bis zur Höhe der im Haushaltsplan veranschlag-
ten Personalaufwendungen gebildet), zahlungsneutrale Konten für Son-

derposten, Abschreibungen und interne Leistungsverrechnungen (diese 
werden zentral in der Finanzbuchhaltung veranschlagt und bewirtschaf-
tet sofern ausgewiesen) und die Verfügungsmittel des Bürgermeisters 
(gemäß § 15 GemHVO NRW ist eine Überschreitung des Ansatzes oder 
die Verbindung mit anderen Budgetmitteln nicht zulässig).

 	  	  	  	  	  	  	  
3.	 Überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-

gen
 	  	  	  	  	  	  	  

Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen im Sinne des § 83 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gel-
ten als unerheblich, wenn sie im Einzelfall den jeweiligen Ansatz (incl. 
Ermächtigungsübertragungen aus Vorjahren gem. § 22 GemHVO, Ver-
änderungen durch eine Nachtragssatzung gem. § 81 GO, Veränderun-
gen im Rahmen der Deckungsfähigkeit und Mehraufwendungen/-aus-
zahlungen aus Mehrerträgen/-einzahlungen) um weniger als 15.000,00 
€ übersteigen. Gleiches gilt für außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen.
 	  	  	  	  	  	  	  
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen bedürfen der vorherigen Zustimmung des Stadtrates. Unerhebliche 
über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen bedür-
fen der vorherigen Zustimmung des Bürgermeisters oder des Kämmerers; 
im Übrigen sind sie dem Rat zur Kenntnis zu bringen.

 	  	  	  	  	  	  	  
4.	 Sperrvermerk bei Zweckbindung	  	  	  
 		   	  	  	  	  	  

Haushaltsansätze und Verpflichtungsermächtigungen für Maßnahmen, 
für die Zuweisungen des Bundes, des Landes oder des Kreises zur Finan-
zierung haushaltsrechtlich vorgesehen sind, dürfen erst nach Vorliegen 
der jeweiligen Bewilligungsbescheide in Anspruch genommen werden.

 	  	  	  	  	  	  	  

Übach-Palenberg, 04.11.2014
Jungnitsch

Bürgermeister
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